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jetzt ist die zeit: 
Volksentscheid. Bundesweit.

„die erhöhung von demokratischen teilhabestrukturen 

ermöglicht bewusstes erleben & erfahren von 

demokratie. wenn sich dadurch mehr Menschen für 

unsere demokratie verantwortlich fühlen, kann das 

eine repräsentative demokratie stärken.“

  lisi Maier, Bundesvorsitzende des BdkJ

„Bleibt auf dem lande und wehret euch täglich, sagt 

die Abl. dazu gehört aktive Mitgestaltung durch den 

bundesweiten Volksentscheid.“

Georg Janßen, Bundesgeschäftsführer der Arbeitsge-

meinschaft bäuerliche landwirtschaft

„demokratie ist, wenn das Volk auch 

während einer legislaturperiode seine 

politischen Vorstellungen in die Gesetze 

einbringen kann.“

    hendrik hein, Vorsitzender der Aktion 

demokratische Gemeinschaft

„Mehr demokratie ist die chance, endlich die gesellschaftliche 

Mehrheit in deutschland für natur und umweltschutz politisch 

durchzusetzen.“

 hubert weiger, Vorsitzender des Bund

„Volksentscheide können den einfluss von konzerninteressen 

schwächen und die demokratische teilhabe sozialer Bewegungen 

und initiativen stärken.“

 Roland süß, Mitglied im koordinierungskreis von Attac deutschland
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„Volksentscheide entscheiden nicht nur – allein die Möglichkeit eines Bürger- 

votums verändert die diskussion und wird mehr Verbraucherrechte bringen!“

 Martin Rücker, Geschäftsführer von foodwatch deutschland

„klimawandel, Artensterben und co. überfordern 

unsere demokratischen strukturen. die Antwort 

darauf kann nur mehr und bessere Beteiligung sein.“

 Prof. dr. kai niebert, Präsident des deutschen 

naturschutzrings

„ohne mich? Geht nix!! deshalb: Volksabstimmung!!!“

 Ralph Boes, Bürgerinitiative bedingungsloses 

Grundeinkommen, Berlin

„Mitgliederschwache Funktionärsparteien 

und Berufspolitikertum sind nicht 

zeitgemäß. der technische Fortschritt 

ermöglicht die willensbildung aller 

immer.“

 carsten Mohr, geschäftsführendes 

Vorstandsmitglied, Business crime 

control e.V.

„deutschland hat starke demokratische wurzeln geschlagen. nun ist die 

Zeit reif, diese Pflanze zum Blühen zu bringen. es ist Zeit für 

bundesweite Volksabstimmungen.“

Bruno kaufmann, Vorstandsmitglied democracy international und 

demokratiestadtrat in Falun/schweden.

„wollen wir eine wirtschaft zur Mehrung des Gemein-

wohls, muss auch die Allgemeinheit die demokratische 

Macht erhalten, diese zu gestalten und das Gemeinwohl 

zu definieren.“

 nora lust, Gemeinwohlökonomie
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„ob Banken selbst Geld schöpfen dürfen oder nur eine 

öffentliche stelle, wird derzeit nicht diskutiert. ein 

Volksentscheid darüber würde das ändern.“

 klaus karwat, 1. Vorsitzender Monetative

„der souverän ist das Volk! Bürgerentscheide in ländern und kommunen sind 

geregelt. es ist höchste Zeit, bundesweite Volksentscheide zuzulassen.“

 elke Garbe, Vorsitzende Bundesseniorenkonferenz der iG Bauen-Agrar- 

umwelt (iG BAu)

„wenn wir aufhören, die demokratie zu entwickeln, fängt die demo-

kratie an, aufzuhören. die nächste Baustelle: der bundesweite 

Volksentscheid.“ 

 Ralf-uwe Beck, Bundesvorstandssprecher von Mehr demokratie

„die Zeit ist reif für ein radikal demokrati-

sches Ziel: Bundesweiter Volksentscheid 

für wesentliche entscheidungen des 

elektorats auch zwischen den wahl- 

terminen.“

 tobias Baur, Bundesvorstand der 

humanistischen union

„die ttiP-kontroverse hat gezeigt: wenn das Volk eine andere Politik 

will als das Parlament, brauchen wir dafür mehr direkte demokratie.“

  Jürgen Maier, Geschäftsführer Forum umwelt & entwicklung

„ohne mehr demokratie würden wir vor den herausfor-

derungen unserer Zeit versagen. und mehr demokra-

tie bedeutet immer auch mehr direkte demokratie.“

Michael Müller, Bundesvorsitzender der naturFreunde 

deutschlands
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„die notwendigen Veränderungen können nicht von einzelnen Menschen gemacht 

werden, sondern nur durch alle gemeinsam. Volksabstimmungen.“

  Michael von der lohe, Geschäftsführer oMniBus für direkte demokratie

„Bundesweite Volksentscheide – kein wun-

dermittel, aber Beitrag zur ‚demokratie für 

alle‘. neoliberalismus überwinden wir nicht 

per tV-duell und wahlkreuz.“

 Peter Fuchs, Powershift e.V.

„wir müssen nicht die demokratie 

einfacher machen, sondern wir müssen 

den Zugang für Bürger zur demokratie 

einfacher machen. #Redebedarf“

 Jörg Mitzlaff, Gründer und Geschäftsführer 

von openPetition

„Mehr demokratie heißt vertrauen, vor allem uns selbst.“

 claudine nierth, Bundesvorstandssprecherin von Mehr demokratie

„die lebensmittelindustrie sollte ihre Rechnung nicht ohne die Bürger 

machen dürfen. umwelt- und Ressourcenmanagement betrifft unser 

aller Zukunft. wir fordern deshalb mehr direkte demokratie auf  

Bundesebene!“

 ursula hudson, Vorsitzende von slow Food deutschland e.V.


